
Die Direktorin des Landschaftsverbandes 
LVR-InfoKom

Vorlage Nr. 14/4325

öffentlich

Datum: 16.09.2020

Dienststelle: LVR-InfoKom

Bearbeitung: Torsten Schmitz

Ausschuss für Personal und 
allgemeine Verwaltung

21.09.2020 Beschluss

Tagesordnungspunkt:

Jahresabschluss 2019 von LVR-InfoKom 

Beschlussvorschlag:

1. Der Ausschuss für Personal und allgemeine Verwaltung als Betriebsausschuss von LVR-
InfoKom nimmt den Jahresabschluss 2019 von LVR-InfoKom gem. Vorlage Nr. 14/4325 
zur Kenntnis.  

2. Er empfiehlt dem Landschaftsausschuss, den Jahresabschluss an die 
Landschaftsversammlung mit folgender Beschlussempfehlung weiterzuleiten: 
2.1 Die Landschaftsversammlung stimmt der Entnahme aus der Gewinnrücklage in Höhe 
52.324,42 € zu. 
2.2 Die Landschaftsversammlung stellt den als Anlage beigefügten Jahresabschluss 2019 
von LVR-InfoKom mit einer Bilanzsumme von 48.550.352,18 € und einem 
Jahresüberschuss von 530.610,24 € fest. 
2.3 Die Landschaftsversammlung beschließt, den Jahresüberschuss von 530.610,24 € 
unter Berücksichtigung der Entnahme aus der Gewinnrücklage von 52.324,42 € zuzüglich 
des Verlustvortrages von 1.683.259,61 € auf neue Rechnung vorzutragen. 

3. Der Betriebsleitung des Betriebes LVR-InfoKom wird gemäß § 7 Abs. 2 Ziffer 9 der 
Betriebssatzung Entlastung erteilt. 

Ergebnis:

Entsprechend Beschlussvorschlag beschlossen.

UN-Behindertenrechtskonvention (BRK):

Diese Vorlage berührt eine oder mehrere Zielrichtungen des
LVR-Aktionsplans zur Umsetzung der BRK.

nein

Gleichstellung/Gender Mainstreaming:

Diese Vorlage berücksichtigt Vorgaben des LVR-Gleichstellungsplans 2020. nein



Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt (lfd. Jahr):
Produktgruppe:

Erträge: Aufwendungen:

Veranschlagt im (Teil-)Ergebnisplan /Wirtschaftsplan

Einzahlungen: Auszahlungen:

Veranschlagt im (Teil-)Finanzplan /Wirtschaftsplan

Bei Investitionen: Gesamtkosten der Maßnahme:

Jährliche ergebniswirksame Folgekosten:

Die gebildeten Budgets werden unter Beachtung der Ziele eingehalten

Der Geschäftsführer

D r . W e n i g e r



Zusammenfassung: 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Der Jahresüberschuss 2019 von LVR-InfoKom beträgt 530.610,24 €. 

Unter Berücksichtigung einer Entnahme aus der Gewinnrücklage in Höhe von 52.324,42 € 

ergibt sich ein Bilanzergebnis 2019 in Höhe von 582.934,66 €, das mit dem Ergebnisvor-

trag des Vorjahres in Höhe von -1.683.259,61 € auf neue Rechnung vorgetragen werden 

soll. 

 



 
 

Begründung der Vorlage Nr. 14/4325: 

 

Gemäß § 26 Absatz 1 der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 

(EigVO) in Verbindung mit § 7 Abs. 1 der Betriebssatzung sind dem Betriebsausschuss 

der Jahresabschluss und der Lagebericht vorzulegen und durch diesen unter Beachtung 

von § 26 Absatz 2 EigVO zu beraten und der Landschaftsversammlung zur Beschlussfas-

sung vorzulegen. Die Beschlussfassung über die Feststellung des Jahresabschlusses und 

die Verwendung des Jahresergebnisses erfolgt gemäß § 26 Absatz 3 der EigVO in Verbin-

dung mit § 5 Abs. 1 lit. c der Betriebssatzung durch die Landschaftsversammlung. 

 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2019 von LVR-InfoKom liegt als Anlage bei. Der Lagebe-

richt wird mit Vorlage 14/4324 vorgelegt und ist Gegenstand des nicht öffentlichen Teils 

der Sitzung des Betriebsausschusses, in dem auch ein Vortrag des Jahresabschlussprü-

fers zu den Ergebnissen der Jahresabschlussprüfung vorgesehen ist.   

 

LVR-InfoKom weist im Geschäftsjahr 2019 bei einer Bilanzsumme von 48.550.352,18 € 

einen Jahresüberschuss in Höhe von 530.610,24 € aus. Unter Berücksichtigung eines 

Verlustvortrags aus Vorjahren von 1.683.259,61 € und einer Entnahme aus den Gewinn-

rücklagen in Höhe von 52.324,42 € ergibt sich ein Verlust von 1.100.324,95 €, der auf 

neue Rechnung vorgetragen werden soll. 

 

Zum Ausblick auf die Ergebnisentwicklung im Geschäftsjahr 2019 wird auf die Vorlage 

14/4280 (Zweiter Quartalsbericht 2020 von LVR-InfoKom) im nichtöffentlichen Sit-

zungsteil des Ausschusses verwiesen.          

 

Der Geschäftsführer 

D r . W e n i g e r   
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Grundlagen 
 
Die Aufstellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes LVR-InfoKom erfolgt gemäß § 21 der Ei-
genbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO) in sinngemäßer Anwendung der Vor-
schriften des Dritten Buches des HGB für große Kapitalgesellschaften unter Beachtung der speziellen 
Vorschriften der EigVO.  
 
 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 
Entgeltlich erworbene immaterielle Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten angesetzt 
und planmäßig linear über ihre voraussichtliche Nutzungsdauer von 3 bis 5 Jahren abgeschrieben.  
 
Die Herstellungskosten der selbst geschaffenen Softwareprodukte enthalten neben den Einzelkosten 
angemessene Teile der notwendigen Material- und Fertigungsgemeinkosten, einschließlich der Ab-
schreibungen, soweit sie durch die Fertigung veranlasst sind. Außerdem sind angemessene Teile der 
Kosten der allgemeinen Verwaltung sowie angemessene Teile der Kosten für die Altersversorgung ein-
bezogen worden, soweit sie auf den Zeitraum der Herstellung entfallen. Forschungs- und Vertriebskos-
ten werden nicht einbezogen. 
 
Die Bilanzierung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten, im Falle abnutz-
barer Sachanlagen vermindert um planmäßige nutzungsbedingte Abschreibungen. Dabei kommt die 
lineare Abschreibungsmethode zur Anwendung. Im Jahr des Zugangs oder Abgangs werden die Ab-
schreibungen zeitanteilig verrechnet.  
 
Folgende Nutzungsdauern sind den Abschreibungen der einzelnen Sachanlagegruppen zugrunde ge-
legt worden:  
 
Nutzungsdauer der Sachanlagen: 
 
Betriebsbauten  34 Jahre (Ausnahme LVR Haus 15,5 Jahre) 
Mietereinbauten 20 Jahre 
technische Anlagen  10 Jahre 
EDV-Anlagen  3 bis 5 Jahre 
 
Die Nutzungsdauer des LVR Hauses ergibt sich aus dem Anschaffungsdatum (01.01.2005) in Verbin-
dung mit dem geplanten Abriss (2. Halbjahr 2020). 
Selbstständig nutzbare bewegliche Gegenstände des Anlagevermögens, die der Abnutzung unterlie-
gen, werden im Zugangsjahr voll abgeschrieben, sofern ihre jeweiligen Anschaffungs- oder Herstel-
lungskosten den Betrag von 250 € nicht übersteigen. Anlagegegenstände mit Anschaffungs- oder Her-
stellungskosten zwischen 250 € und 1.000 € werden jahresweise in einem Sammelposten zusammen-
gefasst, der über fünf Jahre abgeschrieben wird.  
 
Voraussichtlich dauernden Wertminderungen, die über den nutzungsbedingten Werteverzehr hinaus-
gehen, wird durch außerplanmäßige Abschreibungen Rechnung getragen. Beteiligungen und sonstige 
Ausleihungen sind mit den Anschaffungskosten oder, bei voraussichtlich dauerhafter Wertminderung, 
zum niedrigeren beizulegenden Wert bilanziert. 
 
Wurden in Vorjahren Wertberichtigungen vorgenommen und sind die Gründe für die Wertminderung in 
der Zwischenzeit ganz oder teilweise entfallen, erfolgt eine Wertaufholung bis höchstens zu den An-
schaffungskosten.  
 
Unter den Vorräten werden als unfertige Leistungen die kundenbezogenen Projekte ausgewiesen, die 
zum Bilanzstichtag noch nicht fertiggestellt sind. Gegebenenfalls erhaltene Anzahlungen werden bis zur 
Fertigstellung passiviert. 
 
Die Herstellungskosten der unfertigen Leistungen enthalten neben den Einzelkosten angemessene 
Teile der notwendigen Material- und Fertigungsgemeinkosten einschließlich der Abschreibungen, so-
weit sie durch die Fertigung veranlasst sind. Außerdem sind angemessene Teile der Kosten der allge-
meinen Verwaltung sowie angemessene Teile der Kosten für die Altersversorgung einbezogen worden, 
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soweit sie auf den Zeitraum der Herstellung entfallen. Forschungs- und Vertriebskosten werden nicht 
einbezogen. 
 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden mit dem Nennwert nach Abzug erforderli-
cher Wertberichtigungen bilanziert. Die Höhe der Wertberichtigungen richtet sich nach dem wahrschein-
lichen Ausfallrisiko. Unverzinsliche/niedrigverzinsliche Forderungen mit einer Fälligkeit von mehr als ei-
nem Jahr sind mit dem abgezinsten Wert angesetzt.  
 
Latente Steuern werden für zeitliche Unterschiede zwischen den handelsrechtlichen und steuerlichen 
Wertansätzen von Vermögensgegenständen, Schulden und Rechnungsabgrenzungsposten ermittelt. 
Zusätzlich zu den zeitlichen Bilanzierungsunterschieden werden gegebenenfalls steuerliche Verlustvor-
träge berücksichtigt. Eine sich insgesamt ergebende Steuerbelastung würde in der Bilanz als aktive 
latente Steuer angesetzt werden. Im Falle einer Steuerentlastung würde vom entsprechenden Aktivie-
rungswahlrecht Gebrauch gemacht werden. Im Wirtschaftsjahr ergab sich insgesamt eine nicht bilan-
zierte aktive latente Steuer.  
 
Die Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen werden versicherungsmathematisch 
unter Zugrundelegung biometrischer Wahrscheinlichkeiten (Richttafeln Heubeck 2018 G) nach dem 
Teilwertverfahren ermittelt. Zukünftig erwartete Entgelt- und Rentensteigerungen werden bei der Ermitt-
lung der Verpflichtungen nicht berücksichtigt. Der zugrunde gelegte Rechnungszins für die Abzinsung 
der Pensionsverpflichtungen beträgt 5 % gemäß § 22 Abs. 3 EigVO NRW i. V. m. § 36 Abs. 1 GemHVO.  
 
Die anderen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtun-
gen. Die Bewertung erfolgt jeweils in Höhe des Erfüllungsbetrags, der nach vernünftiger kaufmännischer 
Beurteilung erforderlich ist, um zukünftige Zahlungsverpflichtungen abzudecken. Zukünftige Preis- und 
Kostensteigerungen werden berücksichtigt, sofern ausreichende objektive Hinweise für deren Eintritt 
vorliegen. Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden mit dem ihrer Rest-
laufzeit entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Wirtschaftsjahre ab-
gezinst.  
 
Die Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag bilanziert.  
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Erläuterungen zur Bilanz 
 

A K T I V A 
 
A. Anlagevermögen 
 
Die Entwicklung des Anlagevermögens ist im Anlagenspiegel (Anlage 1) dargestellt. Aus dem Anlagen-
spiegel ergeben sich auch die Abschreibungen des Wirtschaftsjahres. 
 

Selbst geschaffene Software in Entwicklung wird unter den immateriellen Vermögensgegenständen des 
Anlagevermögens ausgewiesen. Bis zur Fertigstellung werden keine Abschreibungen vorgenommen. 
 
Die Bewertung der Grundstücke mit Betriebsbauten erfolgte zum 01.01.2005 mit dem Verkehrswert auf 
der Basis einer LVR internen Wertermittlung durch das Amt „Gebäude- und Liegenschaftsmanage-
ment“. Es wurde für das gesamte Gebäude ein Verkehrswert ermittelt und LVR-InfoKom wurde an-
schließend der Anteil entsprechend den Nutzungsflächen zugewiesen. Bei den Gebäuden wurde da-
mals von einer Restnutzungsdauer von 34 Jahren ausgegangen und bei beweglichen Anlagegütern die 
Nutzungsdauer - soweit möglich - in enger Anlehnung an die amtlichen Abschreibungstabellen der Fi-
nanzverwaltung ermittelt. Durch die Entscheidung für den Abriss des LVR-Hauses in 2020 und zur Er-
richtung eines Neubaus an gleicher Stelle verkürzt sich die Restnutzungsdauer des Gebäudes auf ins-
gesamt 15,5 Jahre. 
 
 
B. Umlaufvermögen 
 
Von den Forderungen gegen den Träger und andere Trägereinrichtungen entfallen 10.632.988 € (Vorjahr: 

7.642.935 €) auf Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, 6.405.005 € (Vorjahr: 9.939.809 €) auf 

das Abrechnungskonto mit dem LVR (CashPool) sowie 2.266.827 € (Vorjahr: 2.131.091 €) auf sonstige 

Forderungen. 

 
Pauschale Wertberichtigungen für Forderungen gegen den Träger und andere Trägereinrichtungen 
werden nicht vorgenommen. Für die anderen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen beträgt die 
pauschale Wertberichtigung 0,5 %. 
 
In den sonstigen Vermögensgegenständen sind Forderungen aus Pensionslastenteilung mit einer Rest-
laufzeit von über einem Jahr im Barwert (Zinssatz 5,0 %) von 278.720 € (Vorjahr: 259.299 €) enthalten. 
Es handelt sich dabei um einen anteiligen Erstattungsanspruch aus Pensionsverpflichtungen gegenüber 
anderen Dienstherren. 
 
 
C. Rechnungsabgrenzungsposten 
 
Hierin sind hauptsächlich Vorauszahlungen aus Wartungs- und Softwarepflegeverträgen enthalten, die 
in den Folgejahren erfüllt werden. 
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P A S S I V A  
 
A. Eigenkapital 
 

Zusammensetzung und Entwicklung des Eigenkapitals:  

Stand Entnahme aus den 

Gewinnrücklagen

Jahresüber-

schuss

Stand

01.01.2019 2019 2019 31.12.2019

€ € € €

Stammkapital 4.300.000,00 4.300.000,00

Kapitalrücklage 256.926,02 256.926,02

Gewinnrücklagen 2.861.666,02 -52.324,42 2.809.341,60

Bilanzverlust -1.683.259,61 52.324,42 530.610,24 -1.100.324,95

5.735.332,43 0,00 530.610,24 6.265.942,67
 

 
 
B. Sonderposten aus Zuwendungen zur Finanzierung des Anlagevermögens 
 
Der Sonderposten beinhaltet Zuschüsse für Investitionen ins Anlagevermögen. Er wird über den Posten 
„sonstige betriebliche Erträge“ ertragswirksam entsprechend der Nutzungsdauer der geförderten Ver-
mögensgegenstände aufgelöst. In Einzelfällen wurde auch die Zweckbindungsdauer entsprechend der 
Fördermittelbescheide zu Grunde gelegt. 
 
 
C. Rückstellungen 
 
Die Zusammensetzung und Entwicklung der Rückstellungen ergibt sich aus dem Rückstellungsspiegel 
(Anlage 2).  
 
Die Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken auf der Grundlage vorsichtiger kaufmän-
nischer Beurteilung. Die Rückstellungen werden zum voraussichtlich notwendigen Erfüllungsbetrag be-
wertet. Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden mit dem gesetzlich vor-
geschriebenen Zinssatz abgezinst. Bei der erstmaligen Rückstellungsbildung wird der um Zinseffekte 
verringerte Betrag zugeführt (Nettomethode). Aufwands- und Ertragseffekte aus Zinssatzänderungen 
werden mit ins operative Ergebnis einbezogen. 
 
Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 
 
Die unmittelbaren Versorgungsverpflichtungen des LVR gegenüber seinen Beamten werden dem Ei-
genbetrieb LVR-InfoKom anteilig nach abgeleisteter bzw. voraussichtlicher Dienstzeitquote zugerech-
net. Der Eigenbetrieb bildet deshalb selbst entsprechende Pensionsrückstellungen und bewertet sie auf 
Basis eines versicherungsmathematischen Gutachtens zum Teilwert gemäß § 22 Abs. 3 EigVO NRW 
unter Zugrundelegung eines Rechnungszinses von 5,0 % und der Richttafeln 2018 G von Heubeck. Zu 
erwartende Erstattungsansprüche gegenüber vorherigen Dienstherren bzw. dem LVR sind als Forde-
rung bilanziert.  
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LVR-InfoKom hat außerdem nicht bilanzierungspflichtige mittelbare Versorgungsverpflichtungen i. S. v. 
Art. 28 Abs. 1 Satz 2 EGHGB gegenüber seinen Beschäftigten. Er ist Mitglied der Rheinischen Zusatz-
versorgungskasse für Gemeinden und Gemeindeverbände (RZVK). Die Versorgungszusagen richten 
sich nach der Satzung der RZVK. Das System ist umlagefinanziert. Der Umlagesatz sowie seine Ent-
wicklung ergeben sich wie folgt: 
 
Jahr   Umlagesatz   Sanierungsgeld 
 
2019   4,25 %     + 3,50 % 
2020   4,25 %    + 3,50 % 
 
Die Summe der umlagepflichtigen Gehälter beträgt 20.220.104 € für 2019 (Vorjahr: 19.452.681 €). 

Im Posten "Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen" werden auch Beihilferückstel-
lungen zur Zahlung von Krankheitsbeihilfen an pensionierte Beamte und deren Angehörige angesetzt. 
Der Erstattungssatz beträgt regelmäßig 70,0 % der Krankheitskosten. Pro Kopf und Jahr wurden durch-
schnittliche Beihilfeleistungen an Pensionäre in Höhe von 7.311 € (Vorjahr: 6.967 €) angenommen. Der 
nach dem Teilwertverfahren ermittelte Barwert der Beihilfeverpflichtungen wurde in Anlehnung an § 36 
GemHVO i. V. m. § 22 Abs. 3 EigVO NRW ohne Kostentrend und mit einem Abzinsungssatz von 5,0 % 
berechnet.  
 
Wesentliche sonstige Rückstellungen 
 
Die Rückstellungen für Altersteilzeit betreffen Erfüllungsrückstände aus laufenden Altersteilzeitverträ-
gen im Blockmodell. Für den Ansatz von Verpflichtungsüberhängen wird unterstellt, dass die zugesag-
ten Aufstockungszahlungen auf das Gehalt und zur Rentenversicherung Teil der Vergütung der Arbeits-
leistung während der Altersteilzeit sind. Demzufolge wird für bereits verdientes, aber noch nicht ausbe-
zahltes Arbeitsentgelt (inklusive Aufstockungsbeträgen) zzgl. Sozialversicherungsanteilen des Arbeit-
gebers eine Rückstellung gebildet. Bilanzierungsgrundlage ist ein versicherungsmathematisches Be-
wertungsgutachten zur Wertermittlung nach dem Teilwertverfahren. Biometrische Rechnungsgrundlage 
sind die Richttafeln 2018 G von Heubeck. Es wurde, wie im Vorjahr, ein Gehaltstrend von 2,0 % einge-
rechnet. Zudem wurde die Rückstellung entsprechend der durchschnittlichen Restlaufzeit mit 0,60 % 
(Vorjahr: 0,84 %) abgezinst.  
 
Seit 2016 werden unter dieser Position Rückstellungen für Zeitwertkonten in Höhe von 403.120 € (Vor-
jahr: 401.229 €) gebildet. Seit 2015 haben die Mitarbeiter die Möglichkeit, an LVR-Flextime, dem Zeit-
wertkontenmodell des LVR, teilzunehmen, das nach dem sog. „Flexi-Gesetz II“ (Gesetz zur Verbesse-
rung der Rahmenbedingungen für die Absicherung flexibler Arbeitszeitregelungen und zur Änderung 
anderer Gesetze vom 21. Dezember 2008) gestaltet wurde. Dabei wird ein Teil des Brutto-Entgelts nicht 
ausgezahlt, sondern auf einem speziell angelegten und verzinslichen Zeitwertkonto eingezahlt, um es 
zu einem späteren Zeitpunkt als bezahlte Arbeitsfreistellung zu nutzen. Das angesparte Geld kann nicht 
wieder ausgezahlt werden und ist in Form von Freistellungsmöglichkeiten zu verwenden. Aus diesem 
Grund ist eine Rückstellung zu bilden.  
 
Die Berechnung der Jubiläumsrückstellung wurde, wie in den Vorjahren, nach dem versicherungsma-
thematischen Teilwertverfahren mit einem Gehaltstrend von 2,0 % auf Basis der biometrischen Richtta-
feln 2018 G mit Heubeck-Standard-Fluktuation vorgenommen. Die Abzinsung erfolgte mit dem Zinssatz 
für 15 Jahre Restlaufzeit in Höhe von 1,97 % (Vorjahr: 2,32 %).  
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D. Verbindlichkeiten 
 
Die Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt.  
 
Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren bestehen nur im Posten Verbindlich-
keiten gegenüber dem Träger und anderen Trägereinrichtungen i.H.v. 701.137 € (Vorjahr: 1.224.205 €). 
 
Die Verbindlichkeiten gegenüber dem Träger und anderen Trägereinrichtungen enthalten Verbindlich-
keiten aus Lieferungen und Leistungen in Höhe von 1.568.923 € (Vorjahr: 3.545.885 €). 
 
 
E. Latente Steuern 
 
LVR-InfoKom ist als Einrichtung einer Körperschaft des öffentlichen Rechts nur partiell körperschaft - 
und gewerbesteuerpflichtig im Rahmen seines Betriebs gewerblicher Art (BgA). Soweit Bilanzposten 
dem BgA zuzurechnen waren, ergaben sich zum Stichtag temporäre Differenzen zwischen den han-
delsrechtlichen und steuerrechtlichen Wertansätzen. Sie wurden mit einem Gewerbesteuersatz von 
16,6 % und einem Körperschaftsteuersatz incl. Solidaritätszuschlag von 15,8 % bewertet.  
 
Aktive latente Steuern aus Rückstellungen mit Restlaufzeit über ein Jahr (Pensionen, Altersteilzeit, 
Beihilfen und Jubiläen) wurden mit passiven latenten Steuern aus Forderungen aus Pensionslasten-
teilung, Rückstellungen für Aufbewahrungsverpflichtungen und der Aktivierung von selbsterstellter 
Software verrechnet. Im Ergebnis ergibt sich eine aktive Steuerlatenz, welche in der Bilanz aufgrund 
des Wahlrechts nicht ausgewiesen ist. 
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Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 
 
A. Erlöse und Aufwendungen  
 
Die Umsatzerlöse nach Debitoren verteilen sich wie folgt: 
 
 

Ist 2019 Ist 2018

 € €

LVR-Dezernate 32.795.303 27.017.023

Einrichtungen des LVR 18.838.485 18.149.541

Einrichtungen außerhalb des LVR 19.529.054 19.757.967

Summe 71.162.842 64.924.531
 

  
      
Von den sonstigen betrieblichen Erträgen sind 42.938 € (Vorjahr: 95.198 €) periodenfremd. Außerdem 
sind Erträge aus der Auflösung des Sonderpostens mit 4.394 € (Vorjahr: 13.701 €) und aus der Auflö-
sung von Rückstellungen mit 855.980 € (Vorjahr: 408.527 €), Mieterträge Stadt Köln mit 612.262 € 
(Vorjahr: 0 €) sowie Erstattungen für sonstigen Personalaufwand mit 60.232 € (Vorjahr: 35.052 €) ent-
halten. 
 
 
Zusammensetzung des Personalaufwands: 
 

Ist 2019 Ist 2018

 € €

Gehälter der Beschäftigten 20.588.529 19.746.391

Bezüge der Beamten 4.578.220 4.456.219

Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung  3.794.527 3.589.915

Zuführung Pensionsrückstellung 1.766.836 1.352.285

Zusatzversorgungskasse Angestellte 1.569.385 1.505.632

Beihilfen 371.303 400.669

Gesetzliche Unfallversicherung 69.234 69.389

Versorgungslastenausgleich 1.441.420 40.122

Summe 34.179.454 31.160.623
 

 
Die Aufwendungen für Versorgungslastenausgleich wurden von den sonstigen betrieblichen Aufwen-
dungen in den Personalaufwand umgegliedert. 
 
 
B. Personalstatistik und durchschnittliche Mitarbeiterzahl  
 
Die wie ein Eigenbetrieb geführte Einrichtung LVR-InfoKom beschäftigte zum: 
 

31.12.2019 31.12.2018

Beamte 79 86

Beschäftigte 333 340

Gesamt 412 426
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Die durchschnittliche Zahl der während des Wirtschaftsjahres beschäftigten Arbeitnehmer i. S. d. § 267 
Abs. 5 HGB beträgt 417. 
 
 
C. Sonstige betriebliche Aufwendungen  
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen betreffen im Wesentlichen: 
 

Ist 2019 Ist 2018

 € €

Raummieten 3.280.732 1.837.380

Beratungsleistungen 1.758.350 1.741.053

EDV-Aufwand 1.000.248 1.075.122

Fort- und Weiterbildung 532.334 453.941

Hard- und Softwaremieten/-leasing 171.964 439.639

Sonstige 2.850.438 2.637.860

Summe 9.594.066 8.184.995
 

 
 
Der wesentliche Teil der Telekommunikationsaufwendungen i.H.v. 1.950.201 € (Vorjahr: 2.266.127 €) 
wurde in den Materialaufwand und die Aufwendungen für Versorgungslastenausgleich i.H.v. 
1.441.420 € (Vorjahr: 40.122 €) in den Personalaufwand umgegliedert. 
 
 
D. Finanzergebnis 
 

Ist 2019 Ist 2018

 € €

Zinserträge 119.520 120.985

davon aus der Bewertung Forderungen Pensionen 119.520 120.985

Zinsaufwendungen 1.475.177 1.436.035

davon aus Darlehen Träger 151.361 170.335

davon aus Aufzinsung Pensionen und Beihilfen 1.306.089 1.258.077

davon Sonstige 17.727 7.623

Finanzergebnis 1.355.657 1.315.050
 

 
 
E. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 
 
Im Posten Steuern vom Einkommen und vom Ertrag wird die Ertragssteuerbelastung des operativen 
Ergebnisses des Betriebes gewerblicher Art ausgewiesen. Für das Jahr 2019 ergibt sich ein Steuerauf-
wand von 64.682 € (Vorjahr: Steuerertrag 42.080 €). 
 
 
F. Entnahmen aus Gewinnrücklagen 
 
Die Entnahme aus der Gewinnrücklage im Jahr 2019 beträgt 52.324 €.  
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Sonstige Angaben 
 
A. Sonstige finanzielle Verpflichtungen 
 

 
 
 
B. Wesentliche Geschäfte mit nahestehenden Personen: 
 

Art der Beziehung Art der Geschäfte Wert der 

Geschäfte

€

Träger und seine 

Einrichtungen/Betriebe

Bezug von Dienstleistungen durch LVR-InfoKom

u.a. Geschäftsbesorgung

1.551.383  

Träger und seine 

Einrichtungen/Betriebe

Erbringung von Dienstleistungen durch LVR-InfoKom 51.665.323  

Träger Darlehensgewährung an LVR-InfoKom

Zinsen

151.361  

 
 
 
Die Finanzierung erfolgt über den Träger. Das laufende Verrechnungskonto mit dem Träger ist unver-

zinslich. 

bis zu 1 Jahr 1 bis 5 Jahre mehr als 5 Jahre

€ € € €

1. Operating Lease - IT-Komponenten

Farbscanner DIN A0 141 0 0 141

Sonstige 95 0 0 95

236 0 0 236

2. Raummiete

Anmietung von Räumen Düppelstraße - 1.OG 25.135 0 0 25.135

Anmietung von Räumen 3. OG Triangle 13.463 0 0 13.463

Anmietung von Räumen Düppelstraße - 5.OG 37.128 117.572 0 154.700

Anmietung von Räumen Düppelstr.-2.-3. OG 74.256 191.828 0 266.084

Anmietung von Räumen - Constantinhöfe 4.-5.OG 32.145 0 0 32.145

Anmietung von Räumen - Constantinhöfe 3.OG 149.351 99.567 0 248.918

292.880 408.967 0 701.847

3. Miete Rechenzentrum

Rechenzentrum Chorweiler 690.492 632.951 0 1.323.443

Rechenzentrum Kalk 1.345.488 5.381.952 18.500.460 25.227.900

2.035.980 6.014.903 18.500.460 26.551.343

Gesamt 2.329.096 6.423.870 18.500.460 27.253.426

Vertrag
mit einer Restlaufzeit von Stand 

31.12.2019 
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C. Abschlussprüferhonorar 

Das vom Abschlussprüfer im Wirtschaftsjahr 2019 berechnete Gesamthonorar gliedert sich wie folgt: 

Art der Leistung €

a)  Abschlussprüfungsleistungen 20.230

b)  Andere Bestätigungsleistungen 0

c)  Steuerberatungsleistungen 9.324

d)  sonstige Leistungen 0

Summe 29.554  

 
D. Betriebsleitung 
 
Die Gesamtbezüge des Geschäftsführers Herrn Dr. Wolfgang Weniger betrugen im Berichtszeitraum 
184.408 €.  
 

 
E. Betriebsausschuss 
 
Vorsitzende:         Ursula Schulz (SPD), 
        Beruf: Journalistin 
  
Stellvertretender Vorsitzender:    Jürgen Zierus (Die Linke), 
         Beruf: Rentner 
 
Mitglieder:      Stellvertretende Mitglieder: 

CDU 

Boss, Frank, MdL    Blondin, Marc, MdL 

Beruf: Fraktionsgeschäftsführer   Beruf: Versicherungsfachmann 

Decker, Ruth *     Bündgens, Willi     

 Beruf: Hausfrau     Beruf: selbst. Immobilienmakler 

Fenninger, Georg    Dr. Elster, Ralph 

Beruf: Fraktionsgeschäftsführer   Beruf: Unternehmensberater 

Giebels, Harald     Henk-Hollstein, Anne 

Beruf: Rechtsanwalt u. Notarvertreter  Beruf: Selbstständige Kauffrau 

Kuckelkorn, Günter *    Kisters, Dietmar         

Beruf: Pensionär    Beruf: Kommunalbeamter a.D. 

Kühlwetter, Joachim    Nabbefeld, Michael 

Beruf: Kriminalbeamter    Beruf: Krankenkassenbetriebswirt 

Petrauschke, Hans-Jürgen   Schönberger, Frank   

Beruf: Landrat     Beruf: Rechtsanwalt 
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Dr. Schlieben, Nils Helge   Dr. Schoser, Martin   

Beruf: Studienrat    Beruf: Geschäftsführer, Dipl.-Kaufmann 

Zimball, Wolfgang    Wörmann, Josef 

Beruf: Rentner     Beruf: Geschäftsführer 

SPD 

Arndt, Denis     Berg, Frithjof * 

Beruf: Stadtinspektor    Beruf: Pensionär 

Brodrick, Helmut    Böll, Thomas * 

Beruf: Maschinenschlosser   Beruf: Geschäftsführer 

Krupp, Ute     Joebges, Heinz  

Beruf: Bundesbeamtin    Beruf: Polizeibeamter a.D. 

Schmitz, Hans     Kiehlmann, Peter  

Beruf: Landesbeamter    Beruf: Verwaltungsangestellter 

Schulz, Ursula     Dr. Klose, Hans 

Beruf: Journalistin    Beruf: Rektor i. R. 

Walter, Karl-Heinz    Mahler, Ursula 

Beruf: Referent     Beruf: Hausfrau 

Wucherpfennig, Brigitte    Prof. Dr. Rolle, Jürgen 

Beruf: Rentnerin    Beruf: Institutsleiter a. D. 

      Wietelmann, Margarete    

      Beruf: Verwaltungsbeamtin 

GRÜNE 

Bortlisz-Dickhoff, Johannes   Barion, Katrin  

Beruf: Angestellter    Beruf: Werbefachfrau 

Peters, Anna     Beck, Corinna 

Beruf: Fachlehrerin    Beruf: Diplom-Psychologin 

Rickes, Roland     Beu, Rolf Gerd 

Beruf: Diplom-Ökonom    Beruf: Berater 

Emmler, Stephan 

Beruf: Diplom-Rechtspfleger 

FDP 

Effertz, Lars Oliver    Becker-Blonigen, Werner * 

Beruf: Kommunikationsberater/Dozent  Beruf: Bürgermeister 

http://www.lvr.de/app/Iris_ver/mitglied/index.asp?M=041110215133TH
http://www.lvr.de/app/Iris_ver/mitglied/index.asp?M=041110233538TH
http://www.lvr.de/app/Iris_ver/mitglied/index.asp?M=041111072204TH
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Runkler, Hans-Otto    Haupt, Stephan, MdL 

Beruf: Geschäftsführer    Beruf: Bautechniker 

Dr. Strack-Zimmermann, Marie-Agnes* 

Beruf: Verlagsrepräsentantin 

Die LINKE 

Zierus, Jürgen     Basten, Larissa 

Beruf: Rentner     Beruf: Diplom-Verwaltungsbetriebswirtin 

FREIE WÄHLER 

Bayer, Udo     Fehl, Reinhard * 

Beruf: Beigeordneter a.D.   Beruf: Groß- und Außenhandelskaufmann 

Spies, Erich * 

Beruf: Verwaltungsangestellter 

* Sachkundige/-r Bürger/-in 

Im Jahr 2019 erhielten die Betriebsausschussmitglieder von LVR-InfoKom Aufwandsentschädigungen 
in Höhe von 5.415 €. Bei 23 ordentlichen Mitgliedern liegt die durchschnittliche Aufwandsentschädigung 
bei 235 € pro Ausschussmitglied.  
Die Aufwandsentschädigungen stellen keine Vergütung gem. § 24 EigVO NRW dar. 
 
 
F. Ergebnisverwendungsvorschlag 
 
Es wird vorgeschlagen, den Bilanzverlust zum 31.12.2019 i.H.v. 1.100.324,95 € auf neue Rechnung 
vorzutragen. 
 
 
G. Nachtragsbericht  
 
Seit Januar 2020 breitet sich in Deutschland überregional das sogenannte Coronavirus aus. Die Ein-
schätzung der konkreten Auswirkung auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 2020 ist zurzeit noch 
nicht hinreichend verlässlich möglich. Darüber hinausgehende Vorgänge von besonderer Bedeutung 
nach dem Bilanzstichtag sind nicht eingetreten. 

 

 

Köln, den 20. März 2020 

 

_________________________ 

LVR-InfoKom          

          Dr. Wolfgang Weniger 

              Geschäftsführer 

http://www.lvr.de/app/Iris_ver/mitglied/index.asp?M=041111072204TH
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